
KÜSNACHT 

A) Setze den richtigen Fall! 
1. Ich kenne (mein zukünftiger Lehrer) schon 
seit (lange Zeit). 2. Die Hose (dieser 
nachlässige Knabe) ist immer zerrissen. 3.- Man 
soll (die armen Flüchtlingskinder) helfen. 4. 
Erbarmt euch (das entlaufene Kätzchen 5. 
(Welcher schwarze Tag) möchtest du nicht 
nochmals erleben? 

B) Übertrage in die Schriftsprache! (freiwillig!) 
1. D'Balle, wo in See ine gfloge isch, hät de 
Hugo usegholt. 2. D'Gufere, wo vollgstopft gsi 
isch, hät de Portier abgholt. 3. 's gross Spital, 
wo vil Patiente hat, isch bekannt. 4. 's Lineal, wo 
eckig isch, hät mer de Hans verbroche. 5. 's 
Bleistift, wo mir de Lehrer gäh hät, isch rot. 6. 's 
Tunell, wo-n-i emol duregfahre bi, isch 15 km 
lang gsi. 7. 's Pult, wo gester usgstellt worde 
isch, hät de Händler scho verkauft. 8. D'Gufere, 
wo-n-i uf em Bahnhof abgholt ha, isch leer gsi. 

C) Setze die Satzzeichen und verbessere! 
Die Löschmannschaft des nachbardorfes kehrte 
um als sie vernahm dass das Feuer gelöscht 
sei. Wie gross ist der Schaden erkundigten sich 
einige Bauern. 0h, lautete die Antwort so genau 
kann man das noch nicht bekanntgeben da man 
noch nicht übersehen kann was dem Brande 
alles zum Opfer gefallen ist. 

 

D) Setze die folgenden Sätze ins Präteritum: 
1. Ich greife nach dem Löffel. 2. Er schleift den 
Sack nach. 3. Du gleitest auf der Eisbahn. 4. Du 
schreitest immer voran. 5. Du zerschneidest die 
Wurst. 6. Der Hund beisst den Gast. 7. Du 
gleichst dem Vater. 

E) Setze das Fettgedruckte in die Mehrzahl! 
1. Der Hund folgt dem schnellen Hasen. 2. Wir 
helfen unserem Lehrer. 3. Wir spazieren mit 
der freundlichen Lehrerin. 4. Wir kommen mit 
dem guten Zeugnis nach Hause. 

F) Bestimme die Wortarten! 
Er sieht, dass hinter Zermatt mehrere Schnee-
berge hoch in den tiefblauen Himmel ragen. 

G) Vervollständige die Wörter und schreibe die 
drei Sätze neu! 

1. Fritz hat ei…. nagelneu…. Hut, ei…. 
schneeweiss…. Kragen und  ei…. grossartig…. 
Stock mit ein…. silber…. Griff. 2. Er kleidet sich 
wie ei…. fein…. Kerl 3. Ich halte ihn für ei…. 
hohl….  Prahler. 

H) Setze ins Präsens! 
1. Sie baten uns um Brot. 2. Du hast falsch 
geraten. 3. Warum schlugt ihr den Hund? 4. Er 
hat den Schlitten gezogen. 5. Er liess den Ver-
wundeten im Stich. 


